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BRK-Schulsanitäter aus Gauting erringen silbernes Leistungsabzeichen 
 
Starnberg/Gauting (DHÖ) – Der BRK-Schulsanitätsdienst des Otto-von-Taube-Gymnasiums 
in Gauting trat am vergangenen Mittwoch beim oberösterreichischen Erste-Hilfe-Wettbewerb 
an und stellte ein weiteres Mal seine Fähigkeiten unter Beweis. Dabei sicherten sie sich das 
silberne Leistungsabzeichen.  
Im letzten Jahr hatten die Schulsanitäter aus Gauting mit drei Gruppen am 
Schulsanitätsdienst-Wettbewerb des Bayerischen Jugendrotkreuzes (BJRK) teilgenommen 
und konnten sich dort mehrfach als Sieger durchsetzen.  
 

 
 
Aufgrund dieser herausragenden Leistung wurden sie jetzt vom österreichischen 
Jugendrotkreuz zum dortigen „Erste-Hilfe-Bewerb“ eingeladen. Dieser fand am Mittwoch, 
den 28.04.10, in St. Georgen an der Gusen bei Linz statt.  
Sechs Schüler des BRK-Schulsanitätsdienstes aus Gauting reisten – trotz bevorstehendem 
Abitur – am Dienstag nach Oberösterreich und wurden sehr gastfreundlich von den dortigen 

Kreisverband Starnberg 
  
 
 

 



Rotkreuzkollegen empfangen und versorgt. Beim „Erste-Hilfe - Bewerb“ wurden die 
Schulsanitäter auf Herz und Nieren geprüft. In einem Theorietest wurde in über dreißig 
Fragen das Wissen der Schüler in Grundlagen der Ersten-Hilfe bei Unfällen und bei akuten 
Erkrankungen abgefragt.  
 
Doch dass es nicht nur graue Theorie ist, die von den Gautinger Schulsanitäter beherrscht 
wird, konnten diese an der nächsten Station unter Beweis stellen. Allein oder in der Gruppe 
mussten Hundebisswunden, ein Herzkreislaufstillstand und ein verunfallter Motorradfahrer 
versorgt werden. Bei einem großen Unglücksszenario mussten sogar vier Patienten 
gleichzeitig versorgt und gerettet werden. Dabei wurde nicht nur die Individualleistung der 
ausgebildeten Sanitäter geprüft, sondern auch deren Teamfähigkeit auf die Probe gestellt.  
Bei der Ergebnisbekanntgabe am Nachmittag gab es dann Grund zur Freude: die erbrachten 
Leistungen werden mit dem silbernen Leistungsabzeichen des Österreichischen 
Jugendrotkreuzes honoriert.  
 
„Das ist wahnsinnig toll, wenn man als Schulsani seine Fertigkeiten unter Beweis stellen 
kann – und das sogar international“ sagt Dominik Heinrich stolz mit  silberner Anstecknadel 
und Urkunde in der Hand.  
 
Doch der Wettbewerb stand nicht alleinig im Vordergrund. Ein wesentlicher Aspekt für die 
Schulsanitäter ist der Austausch mit den Kollegen aus dem Nachbarland. Diese verfügen 
teilweise über eine ganz andere Technik und Materialien in ihren Notfallrucksäcken und 
Rettungswagen. Auch ist der Schulsanitätsdienst dort - anders als in Deutschland - direkt in 
den Lehrplan integriert und so ein fester Bestandteil des Schulalltags. 
„Nach diesem Flair von Internationalem Abenteuer hoffe ich nun, dass unsere Schulsanitäter 
gestärkt in ihr Abitur starten können und wünsche Ihnen viel Glück bei den bevorstehenden 
Prüfungen“ sagt Dominik Höchter, Leiter des Arbeitskreises Schulsanitätsdienst im Landkreis 
Starnberg. 
 
Weitere Informationen zum Arbeitskreis Schulsanitätsdienst und der Jugendarbeit des BRK 
in Gauting und Starnberg finden Sie unter http://www.brk-gauting.de/jugend/ oder  
 http://www.brk-starnberg.de/cms/html/engagement-ehrenamt/schulsanitaetsdienst.html.  
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen jederzeit Dominik Höchter (Leiter des Arbeitskreises 
Schulsanitätsdienst) unter Fon 0172-1765357 sowie der Pressesprecher des BRK 
Kreisvorstandes, Walter Kohlenz, unter Fon 0179-2032918 zur Verfügung.  
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